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Es enthält dieſes erk eine Reihe von Erzählungen aus dem Leben des

ſpaniſchen Volkes. Der große Erfolg und die weite Verbreitung, welche dasſelbebereits gefunden, nicht In der Heimat des Verfaſſers, ſondern auch Iun den
meiſten übrigen Ländern Europas und ſogar jenſeits des Oceans, laſſen chondarauf ießen, daſs uns eine mehr als gewöhnliche Leiſtung geboten EL
Naturgetreue Schilderung des Lebens und der Menſchen iſt einer der Vorzügedieſer Schriften, welche ebenſo einen tief religiöſen Sinn und eine innige Be
geiſterung für die atholiſche Kirche bekunden wir uns un ſchönen Bildern
das Leben in ſeiner Wirklichkeit gezeigt mit ſeinen Licht und Schattenſeiten. Es
iſt Aher freudigſt egrüßen, daſs die Lriſten Colomas hiemit auchdem eu  en Lef
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epublicum zugängli t werden.

orſcher.
36) Eine Handlaterne. Von Sebaſtian Brunner Wien und

Leipzig Verlag Auſtria, reſcher und om 1892 7¹ Preis
M

Der vollſtändige Titel dieſer Schrift lautet Eine Handlaterne 5 Heimleuchten einiger ſiegesbetrunkener Bundeskrakehler. Die Handlaterne bildet eine
Antwort auf die Angriffe, E eine rühere Schri Sebaſtian Brunners,
„Die echfackel“ ſeitens einiger Mitglieder des ſogenannten evangeliſchen Bundes
erfahren hat. Dieſe meiſt ſehr leidenſchaftlichen und vielfach perſönlichen AngriffeBrunner und deſſen Liſten ſowie gegen die „Römlinge“ überhaupt,erfahren hier In einer Reihe von apiteln die verdiente Abfertigung. Die
wehr Brunners, abwechſelnd Iun Proſa und Verſen, iſt charf und vielfach witzigzugleich und S zeigt ich der Verfaſſer ſeinen Gegnern entſchieden überlegen.

Morſcher.
370 Kirchenbauten und Renovationen. Von rofeſſo

A. Portmann. 42 Gehrüder ˖er In Luzern. 1892. Preis
—.5

Ein bequemes, ehr raktiſche Handbüchlein für bauluſtige Herren. Que
kirchlich Que IQ baue ſchön! iſt der Urze Inhalt der gehaltreichenBroſchüre Der Autor uns über eun Anſtieg zur Kirche außen Am die⸗
ſelbe erum und zeigt dann vom Grundſtein bis um Giebel, vom Portal bis
Ur jeden einzelnen Theil vom Fußboden, der, venn gelungen,doch keine unweſentliche Zierde der 1 bildet, ſagt nichts erklärt,alles 3u ſtehen hat, brte eS und warum * ſo ſein ſoll Ganz richtig verwirft

die chweren Emporräume unter der Orgelbühne, aber auch die Vorhallen,
deren Anbringung übrigens recht ne begründet, dienen dem laxen Volke

8 Plauderwinkeln. Treffend warnt Profeſſor ortmann auch vor der
Verdunklung der 11 durch 3 reiche Glasgemälde, vie ſehr * anderſeits auch
paſst, die Fenſterlichter 3u ampfen „Baue von innen heraus! bemerkt ETL
Cltte und nicht von außen hinein, eſtimme zuerſt, wie man eS Ium
Innern der ſchön, bequem und paſſend Aben will und Aum das lege die
äußere Form und nöthige Ausdehnung“ 10 das iſt wahr das Kleid muſs
ſich nach dem Manne und nicht der Mann nach dem Kleide richten: manche
Klage, daſs neugebaute Kirchen eln oder groß oder unbequem
ſeien, würde dann Unterbleiben Wo ni über  11 reiche Nittel verfügt, Em
pfiehlt der erfaſſer den altchriſtlichen Baſilikaſtil wegen der Wohlfeilheit des

aues der Gedanke iſt neu und würde, wie manches 7 beim Volke nicht
immer anſprechen, aAaber jedenfalls ehr beachtenswert.

Tſchengls Tirol) Lintner, Pfarrer
38) Der heilige Roſenkranz, 15 Blätter (Forma 12418½
In feinem old und Farbendruck mit erklärendem, kirchlich approbierten
Texte auf der ückſeite der Bildchen un elegantem Umſchlag. Verlags⸗
andlung 77 Norbertus“ In Wien. Preis —.7
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Wir begrüßen dieſe kunſtvollen, um Geiſte und tn der Manier der

edelſten Muſter chriſtlicher un componierten Bilder unſeres vaterländiſchen
elſter Joh Hlein in einer billigen Volksausgabe“, wie der bereits er.
ſchienene „heilige Kreuzweg“ mit großer Freude, da würdevolle religiöſe
Bildchen für die Hand der Kleinen wie der Erwachſenen von weittragender
Wichtigkeit und nicht gleichgiltiges ſind, wie Qan In unſerer leicht⸗
ertigen Zeit oft genug zu hören bekommt.

Man ſage nicht es handelt ſich Nur Aum en ur Kinder und für das
Volk! Man vergegenwärtige ſich einmal, wie viel olche en auf den
Beſitzer wirken können und man Ird ernſter davon denken nd reden. Cardinal
Wiſeman (Abhandlungen Über  1 vermiſchte egenſtände 402 75 warnt „die
Bedeutung des Kleinen und Einzelnen für das geiſtige Leben des Menſchen“ 3
unterſchätzen. Vor anderem iſt 8 die Farbengebung, die das olk liebt, auch
eute und mit Ret  „ denn auch u jeder beſſeren Kunſtperiode, vorzugsweiſe im
ittelalter, ma  E den ausgedehnteſten ebrauch von den Farben Die
bloßen Umriſſe und aAtten Iin einem und demſelben Tone genügen der riſt
lichen Kunſt nicht In allen Fällen, 10 Iu en meiſten befriedigen ſie nicht, da
ſie eine höhere, religiös erziehende Beſtimmung hat und nicht allein ein emn

Ergötzen an der nen Orm bezweckt Vor anderem muſs das Geſicht
der Figuren und in dieſem vorzugsweiſe das Auge jenen farbigen Hauch
halten, der von innen heraus die Seele auf die Oberfläche des T.  er reten läſst.

Praktiſch iſt auch die Zuſammenſtellung aller 15 Bildchen des hei
igen Roſenkranzes als Ganzes auf einem Blatte, als Wandſchmu
dienen zu können.

Terlan (Tirol). arl Atz, Beneficiat und Conſervator.
39) Die Tugenden, dargeſtellt un 48 Kanzel⸗

vorträgen von Ludwig Heinrich Krich, Pfarrer München und Paſſau
Rudolf Abt. 9 80 III und 451 Preis broch 4.50

2.70
Der geehrte erfaſſer dieſes erkes hat ganz Recht, EL In ſeinem

Vorworte ſagt, daſs Predigten ber die Laſter leichter halten und intereſſanter
8 ren ſind, als olche über die Tugenden. Gerade deshalb iſt wohl auch 3u
fürchten, daſs vielleicht von manchem Prediger 3u ſelten Themata über Tugenden

ewählt werden, obwohl ni bloß dazu geſandt iſt, Ut disperdat et dissipet,f. ndern auch Ut aedifieet t plantet Ganz beſonders möchte * ich empfehlen
vor g9 religiös geſinnten Zuhörern, in chriſtlichen Vereinen dgl öfters bn
den Tugenden 3u prechen; eS werden gewiſs olche Vorträge von beſonderem
egen ſein Zu dieſem wecke nun ird uns Im angekündigten Ferke ein ehr
brauchbares, willkommenes Hilfsmittel eboten. In Kanzelvorträgen ird
von den chriſtlichen Tugenden gehandelt; Iim erſten Vortrage bn der Tugend
überhaupt, dann U Eun Vorträgen von den göttlichen Tugenden und den Schlu
bilden drei Vorträge Üüber die chriſtliche Vollkommenheit, während die übrigen
Predigten die einzelnen ſittlichen Tugenden um Gegenſtande eN Als Anhang
iſt ein Verzeichnis jener onntage beigegeben, an welchen die Vorträge im An⸗
ſchluſs an die Pericopen des Tages AOmͤWM füglichſten Verwendung finden können.

Wir können das Werk den hochwürdigen Mitbrüdern nur beſtens
empfehlen. Es ſind allerdings nicht Muſterpredigten enthalten, glänzen
Ur Gedanken, überraſchenden Antitheſen und oratoriſchen mu

dieſes wollte auch der Herr erfaſſer nicht bieten ondern e8 ſind
ruhige, achliche und praktiſche Abhandlungen un einfacher, aber würdiger

AuchSprache, mit logiſcher Eintheilung und Entwicklung der Gedanken.
die heilige Schrift und Väterſtellen in gut verwertet, die ah der Bei.


